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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Ünser Lebensraüm wird sta ndig vera ndert. Wo geplant, gebaüt, verwaltet ünd ünsere Ümwelt erhalten 

werden soll, werden züverla ssige geometrische ünd digitale Daten beno tigt. Wir als Geoda ten im 

VERMESSÜNGSBÜ RO DIPL.- ING. E.MESSMER haben es üns zür Aüfgabe gemacht, diese Daten zü erfassen, 

darzüstellen ünd planerische Daten in die Realita t zü ü bertragen.  

Das Familienünternehmen VERMESSÜNGSBÜ RO DIPL.- ING. E.MESSMER würde im Jahr 1987 in 

Schwaikheim (bei Stüttgart) gegrü ndet. Im Aügüst 1989 folgte die Bestellüng ünd Vereidigüng züm 

O ffentlich bestellten Vermessüngsingenieür (O bVI). Dadürch war es mo glich neben der 

Ingenieürsvermessüng aüch hoheitliche Vermessüngsta tigkeiten (Liegenschaftsvermessüngen) im 

Dienstleistüngsportfolio mitanzübieten.  

Ünser heütiges Leistüngsspektrüm ümfasst diverse BIM-Dienstleistüngen (ü.a. BIM-Beratüng, 3D 

Datenerfassüng, 3D-BIM ünd GIS Datenintegration), die Erstellüng von Bestandspla nen, Lagepla ne ünd 

Baüvermessüng, aüch den Bereich der Katastervermessüng, Leitüngsdokümentation, 

Mietfla chenberechnüng, Facility Management, Geoda tische Beweissicherüng, Monitoring ünd die 

Ünterstü tzüng archa ologischer Aüsgrabüngen.  

Zü ünseren Künden za hlen neben Großkünden aüs der Indüstrie aüch Privatpersonen ünd o ffentliche 

Institütionen, ü berwiegend aüs dem Großraüm Stüttgart ünd Sü ddeütschland, aber aüch aüs anderen 

Gebieten Deütschlands (v.a. Berlin ünd Bayern). Archa ologische Projekte bringen ünser Team aüch ins 

Aüsland, wie z.B. die Begleitüng der Aüsgrabüngen in Troia (Tü rkei 1987), Qüantir (A gypten 1997) oder 

die Neüvermessüng des Kilimandscharos, dem ho chsten Berg von Afrika (Tansania 1999). Im Janüar 2019 

war ein Team aüch im Niger, üm dort fü r einen Künden ein züverla ssigen Bestandsplan zü erstellen.  

 

Heüte sind wir ein internationales Team aüs Ingenieüren ünd Vermessüngstechnikern mit Sitz in 

Schwaikheim. Aüch der Nachwüchs in der Geoda sie ünd die Sicherüng des Berüfsstandes ist fü r üns eine 

wichtige Aüfgabe. Deshalb bilden wir regelma ßig Vermessüngstechniker aüs ünd bieten fü r Stüdierende 

verschiedene Arbeitsangebote (Praktiküm, begleitendes Arbeiten wa hrend des Stüdiüms ünd in den 

Semesterferien) an. 

Fü r üns als Familienünternehmen ist es aber aüch wichtig nicht nür fü r ünsere Mitarbeiter ünd ünsere 

Ansprüchsgrüppen Verantwortüng zü ü bernehmen, sondern aüch in der Gesellschaft ünseren Beitrag zü 

leisten, insbesondere bei der Integration. Deshalb haben wir üns im Jahr 2015 dazü entschlossen, einen 

züsa tzlichen, aüßerplanma ßigen Aüsbildüngsplatz fü r einen qüalifizierten ünd motivierten 

Asylsüchenden zü schaffen. Er hat seine Aüsbildüng wegen seiner güten Leistüngen bereits im Febrüar 

2018 erfolgreich abgeschlossen ünd ist seitdem als Vermessüngstechniker bei üns ünbefristet angestellt.  

 

Ünser Ziel ist es, ünsere Künden nicht nür züfrieden zü stellen, sondern innovativ ünd nachhaltig zü 

begeistern. Daran arbeiten wir kontinüierlich ünd freüen üns nün Teil der Wirtschaftsinitiative 

Nachhaltigkeit des Landes Baden-Wü rttembergs zü sein ünd ünseren Anteil fü r nachhaltiges Wirtschaften 

in seinen drei Dimensionen in ünserer Region aktiv voranzütreiben.  
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WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ 

Mit diesem Bericht dokümentieren wir ünsere Nachhaltigkeitsarbeit. Der Bericht folgt dem 

Wesentlichkeitsgründsatz. Er entha lt alle Informationen, die fü r das Versta ndnis der 

Nachhaltigkeitssitüation ünseres Ünternehmens erforderlich sind ünd die wichtigen wirtschaftlichen, 

o kologischen ünd gesellschaftlichen Aüswirküngen ünseres Ünternehmens widerspiegeln. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

Leitsatz 01 – Menschen- und Arbeitnehmerrechte: "Wir achten und schützen Menschen- und Arbeitnehmerrechte, sichern und 

fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all unseren unternehmerischen 

Prozessen." 

Leitsatz 02 – Mitarbeiterwohlbefinden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeiter." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von 

Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeiter als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnern der WIN-Charta finden Sie 

aüf www.win-bw.com.  

 

http://www.win-bw.com/
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3. Checkliste: Ünser Nachhaltigkeitsengagement  

Charta-Unterzeichner seit: 17.08.2017 

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN 

 
SCHWER-

PUNKTSETZUNG 
QUALITATIVE 

DOKUMENTATION 
QUANTITATIVE 

DOKUMENTATION 

Leitsatz 1 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 2 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 3 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 4 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 5 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 6 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 7 ☒ ☒ ☐ 

Leitsatz 8 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 9 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 10 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 11 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 12 ☒ ☒ ☐ 

 

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 

Unterstütztes WIN!-Projekt: Finanzielle Ünterstü tzüng der Roberta Initiative des Fraüenhoferinstitüts 

bei INa e.V. in Schwaikheim bis zü den Sommerferien 2019.  Seit dem Schüljahr 2019/2020 

Ünterstü tzüng der AG an der Gesamtschüle Lüdwig-Ühlandschüle in Schwaikheim.  

Schwerpunktbereich:  

☐ Energie ünd Klima ☐  Ressoürcen ☒  Bildüng fü r nachhaltige Entwicklüng 

☐  Mobilita t ☒  Integration  

 

Art der Förderung:   

☒  Finanziell ☒  Materiell ☐  Personell 

Umfang der Förderung: Aüf Gründ der Ümstellüng vom Nachhilfeverein INa e.V. zür Gesamtschüle 

haben sich die Rahmenbedingüngen gea ndert. Da züna chst der Anlaüf des Projekts abgewartet würde, 

haben wir bisher keine weiteren finanziellen Mittel im Jahr 2019 bereitgestellt.  Dürch Corona konnte 

die AG leider nicht weiter stattfinden. Wir sind jedoch im engen Aüstaüsch ünd werden weitere Roboter 

ab 2022 finanziell ünterstü tzen. Es würden deshalb die vorgesehenen Aüsgaben zürü ckgestellt bzw. 

Teile davon an andere lokale Hilfsorganisationen, wie die Schwaikheimer Feüerwehr ünd die 

Paülinenpflege Winnenden gespendet. Ebenso würde eine finanzielle Spende ins Ahrtal im Sommer 

2021 gesendet. Projektpate: Beatrice Messmer 
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4. Ünsere Schwerpünktthemen 

ÜBERBLICK ÜBER DIE GEWÄHLTEN SCHWERPUNKTE 

• Leitsatz 02:  Mitarbeiterwohlbefinden: "Wir achten, schü tzen ünd fo rdern das Wohlbefinden ünd 

die Interessen ünserer Mitarbeiter." 

• Leitsatz 07: – Ünternehmenserfolg ünd Arbeitspla tze: "Wir stellen den langfristigen 

Ünternehmenserfolg sicher ünd bieten Arbeitspla tze in der Region." 

• Leitsatz 12: – Anreize züm Umdenken: "Wir setzen aüf allen Ünternehmensebenen Anreize züm 

Ümdenken ünd züm Handeln ünd beziehen sowohl ünsere Mitarbeiter als aüch alle anderen 

Ansprüchsgrüppen in einen sta ndigen Prozess zür Steigerüng der ünternehmerischen 

Nachhaltigkeit ein." 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Wie bereits in ünserer Ünternehmensvorstellüng beschrieben, sind ünsere Mitarbeiter eine tragende 

Sa üle in ünserem Familienünternehmen. Nür züfriedene, gesünde ünd motivierte Mitarbeiter ko nnen 

langfristig güte Leistüng erbringen. Deshalb ist üns das Wohlbefinden ünserer Mitarbeiter besonders 

wichtig. Aüch im Hinblick aüf den sich zü spitzenden Fachkra ftemangel steht dieser Leitsatz nach wie vor 

bei üns im Foküs.  

Nicht weniger wichtig ist der Schwerpünkt des Leitsatzes 07 züm Ünternehmenserfolg ünd zür Sicherüng 

der Arbeitspla tze in der Region, da in der Fü hrüng des Ünternehmens ein Generationenwechsel ansteht 

ünd die Anforderüngen des Arbeitsmarkts immer heraüsfordernder werden.  

Aüch der Leitsatz 12 Anreize züm Umdenken ist elementar wichtig, üm den technologischen Wandel 

mitzügestalten ünd im zükü nftigen Markt wettbewerbsfa hig zü bleiben, damit Arbeitspla tze in der Region 

aüch in Zükünft angeboten werden ko nnen.  

Leitsatz 02: Mitarbeiterwohlbefinden 

ZIELSETZUNG 

Das Wohlbefinden der Mitarbeiter ist fü r eine güte ünd nachhaltige Züsammenarbeit sehr wichtig. Dabei 

spielen sowohl das Bottom-Üp Feedback (Feedback von Mitarbeitern an Gescha ftsfü hrüng) als aüch das 

Feedback zü einem jedem einzelnen Mitarbeiter eine wichtige Rolle. Vor der Einfü hrüng der WIN Charta 

würden die Belange der Mitarbeiter individüell in Gespra chen abgefragt ünd Feedback zü einzelnen 

Projekte gegeben. Es fanden jedoch keine regelma ßig terminierten Mitarbeitergespra che statt. Darü ber 

hinaüs gab es noch kein definiertes Anforderüngsprofil, das als Roter Faden im Gespra ch ünd 

Zielabstecküng fü r individüelle Mitarbeiterziele dient. 

Mitarbeitergespra che sind inzwischen etabliert, dabei würde nün vor allem der Schwerpünkt gezielt aüf 

Schülüngen (fachlich, Soft Skills) gerichtet. Da neüe Hard- ünd Software beschafft würde, haben sich aüch 

die Aüsgaben fü r Schülüngen deütlich erho ht. 
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Dürch Corona würde bereits im Jahr 2020 fü r alle Mitarbeiter die Home-Office Mo glichkeit geschaffen. 

Dies hat sich nachhaltig etabliert. Die Trennüng von Arbeit ünd Privat ist jedoch fü r das Wohlbefinden an 

dieser Stelle nicht zü ünterscha tzen. Viele ünserer Mitarbeiter bevorzügen deshalb die Anwesenheit im 

Bü ro ünd nützen die Home-Office Mo glichkeit nür vereinzelt. Die Mo glichkeit züm regelma ßigen Home-

Office besteht allerdings von Gescha ftsleitüngsseite generell.  

Weiterhin gib es neben Kaffee (Ümstellüng aüf Fair Trade ünd Bio Kaffee in 2018) aüch die Mo glichkeit 

sich kostenlos Sprüdel zü machen, dies spart aüch den Verbraüch von mitgebrachten Plastikflaschen. Das 

regelma ßige Obstangebot haben wir wieder zürü ckgestellt, da aüf Gründ von Home-Office ünd 

Aüßendienstta tigkeiten zü wenig Kontinüita t im Verzehr des Obsts vorhanden war. Als Ersatz wird ein 

Nüssmix (Regionaler Hersteller) angeboten.  

Weiter wird, wie im vergangenen Bericht bereits erla ütert das Betriebliche Gesündheitsmanagement 

(BGM) aüsgeweitet. Seit Oktober 2019 gibt es im VERMESSÜNGSBÜ RO DIPL.- ING. E.MESSMER ein BGM. 

Dieses ist bei üns aüf drei Sa ülen aüfgebaüt: 1. Gesünde Erna hrüng, 2. Bewegüng ünd 3. Achtsamkeit. Züm 

Start des BGMs gab es fü r jeden Mitarbeiter ein Büch züm Thema Erna hrüng („Der Erna hrüngskompass“ 

von Bas Kast). Ho henverstellbare Schreibtische sind nün vollsta ndig fü r alle permanent besetzten 

Schreibtische vorhanden. Ebenso würden fü r das Wohlbefinden ünd ein besseres Raümklima weitere 

Zimmerpflanzen beschafft. Weiter würden als Teil des BGMs E-Bikes als Firmenfahrzeüge angeschafft.  

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• MA Gespra ch Foküs Teilnahme an Schülüngen  

• Weiterentwicklüng BGM  

• Beschaffüng E-Bikes  

• Ho henverstellbare Schreibtische voll eingefü hrt  

• Etablierüng Home-Office Mo glichkeit 

• Beschaffüng weiterer Zimmerpflanzen fü r ein besseres Raümklima  

 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Es konnten seit Jüli 2017 die vorgenommenen Ziele ünd Maßnahmen alle erfolgreich ümgesetzt werden.  

INDIKATOREN 

Indikator 1: Mitarbeitergespra che 

• Indikatoren: Züfriedenheit, Betriebsklima, Mitarbeiterfü hrüng, Work-life Balance, Loyalita t, Gehalt, 

Kommünikation, Weiterbildüng, Innovationen, Arbeitsümfeld  

• Dokümentation von jedem Gespra ch mit Vergleich zü Vorjahr in individüeller Anforderüngsmatrix 

• Ziele ünd Schülüngen werden individüell festgehalten 
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AUSBLICK 

Wir haben aüsgehend der neüen Mitarbeiterbefragüng 2019 ünd der Mitarbeitergespra che weitere 

Maßnahmen in die Wege leiten, damit die Mitarbeiterzüfriedenheit sich weiter verbessert. Hieran 

mo chten wir züsammen mit ünseren Mitarbeitern weiter arbeiten. Bezü glich der Weiterbildüngen 

werden wir ü ber die regelma ßig stattfindenden Innovationsnachmittage den Mitarbeitern mehr freie Zeit 

(frei von Projektarbeit) geben, üm Zeit fü r Recherchen, Grüppendisküssionen, Kreativita t oder besondere 

Schwerpünkte zü haben. Schülüngen werden weiter stark aüsgebaüt.  

Dürch das BGM wird neben der gesünden Erna hrüng aüch die Sa üle 2: Bewegüng ünd die Sa üle 3: 

Achtsamkeit angesprochen. Dazü wird die Teilnahme am Stadtradeln angestrebt ünd weitere Anreize 

geschaffen, damit Mitarbeiter mit dem Fahrrad zür Arbeit kommen. Züm Thema Achtsamkeit wird mit 

der Krankenkasse  die Kooperation gesücht üm einzelne Aktionen zü planen.  

Ünser Ziel: Mitarbeiterwohlbefinden weiter verbessern, Gesündheitsfo rderüng ünd neüe Mitarbeiter 

akqüirieren.  

Leitsatz 07: Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den 
langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten Arbeitsplätze in 
der Region." 

ZIELSETZUNG 

Der zünehmende Fachkra ftemangel stellt eine der gro ßten Heraüsforderüngen in den na chsten Jahren 

dar. Hinzü kommt ein vera nderter Arbeitsmarkt mit sich vera nderten Anforderüngen. Ebenso fordert die 

digitale Transformation einen Wandel der Arbeitsabla üfe, sowohl bei internen Arbeitsprozessen als aüch 

in der Züsammenarbeit mit ünseren Künden. Die Kombination dieser Faktoren wird sich zünehmend aüf 

den Ünternehmenserfolg aüswirken.  

Ünser Ziel ist es deshalb dürch einen fließenden Generationenwechsel in der Ünternehmensspitze, der 

Erho hüng der Investitionen in Mensch ünd Technologie ünd dürch ein permanentes Aüsbildüngsangebot 

die Existenz des Ünternehmens zü sichern ünd damit die Arbeitspla tze in der Region zü erhalten. Aüch 

beim Einkaüf neüer Technologie werden bei einem passenden Angebot Firmen aüs Baden-Wü rttemberg 

bevorzügt, wie z.B. bei der Laserscanner Technologie.  

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Aüsweitüng Marketing fü r Aüsbildüngspla tze 

• Sponsoring BIM Award BW  

• Erho hüng Investitionen in Mensch ünd Technologie 

• Fü hrüngskra ftewechsel  

• Angebot flexible Arbeitszeiten 
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ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Beschaffüng neüer Technologie vor allem hinsichtlich BIM. Ebenso konnten mehr Schülüngen in 

Ansprüch genommen werden.  

INDIKATOREN 

Indikator 1: Erho hüng Investitionen in Technologie 

• Beschaffüng modernster Laserscantechnologie – Hard- ünd Software 

• Beschaffüng neüer intelligenter Software im Ingenieürbereich 

 

Indikator 2: Erho hüng Investitionen in Schülüngen  

• Teilnahme an Schülüngen – bündesweit ünd online 

• Erweiterüng interne Zeit fü r Innovation  

AUSBLICK 

Der Erhalt von Arbeitspla tzen ünd die Investitionen in Innovation sind elementar wichtig. Im Jahr 2022 

werden wir weiterhin an diesen Vorhaben festhalten ünd diese erweitern. Dabei werden wir aüch im 

Bereich Liegenschaftskataster neüe Technologien versüchen einzüsetzen. Aüf Gründ der Vorschriften sind 

die Mo glichkeiten allerdings beschra nkt.  

• Ünser Ziel:  

• Beschaffüng weiterer neüer Software zür Optimierüng digitaler Arbeitsprozesse ünd Erstellüng 

moderner Dienstleistüngen 

• Optimierüng Arbeitsprozesse 

• Beschaffüng neüer Technologie im Bereich Liegenschaftskataster 
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Leitsatz 12: Anreize zum Umdenken 

ZIELSETZUNG 

Zür Fo rderüng der Innovationsta tigkeit ünd Ümdenken hinsichtlich des Ressoürcenverbraüchs werden 

Maßnahmen zür Bewüsstseinssteigerüng geta tigt. Ebenso werden finanzielle Anreize in den 

Bonüszahlüngen geschaffen.  

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Bewüsstseinssteigerüng Energieverbraüch 

• Finanzielle Anreize dürch Berü cksichtigüng in Bonüsbezahlüngen  

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Die bereits eingefü hrten Innovationsnachmittage werden güt angenommen ünd es werden tolle Ideen 

entwickelt. Dürch die Anreize in der Bonüsbezahlüng erfolgte ein weiterer Schritt sich fü r neüe Ideen ünd 

Innovationen einzüsetzen.  Ebenso hat die Bewüsstseinssteigerüng hinsichtlich Strom- ünd Gasverbraüch 

zü einer Redüzierüng gefü hrt. Wir konnten dürch die finanziellen Anreize die Innovationsfa higkeit weiter 

steigern.  

INDIKATOREN 

Indikator 1: Redüzierüng Stromverbraüch   

• Regelma ßige Prü füng des Verbraüchs 

 

Indikator 2: Steigerüng Innovationsfa higkeit  

• Etablierüng effizientere Prozesse 

• Erweiterüng Dienstleistüngsangebot 

• Etablierüng neüer Technologie ünd Software 

AUSBLICK 

Innovationen ünd ein Ressoürcensparender Ümgang mit der Energie steht weiterhin bei üns im Foküs 

ünd mü ssen aüf der Tagesordnüng eines jeden Ünternehmens sein. Üm diese Denkweise bei üns zü 

sta rken, werden wir aüch an diesem Schwerpünk festhalten.  

• Weitere Investitionen in neüe Technologien, Schülüngen v.a. im BIM Kontext 

• Ünser Ziel: Dienstleistüngsspektrüm üm zwei weitere Angebote erweitern, Experten im Team 

weiter scha rfen im Jahr 2022 mit Foküs aüf BIM 
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

LEITSATZ 01 – MENSCHEN- UND ARBEITNEHMERRECHTE 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Die Achtüng von Menschen- ünd Arbeitnehmerrechten ist bei üns im Ünternehmen eine 

Selbstversta ndlichkeit. 

• Eine angenehme ünd modernen Arbeitsümgebüng fo rdern züsa tzlich eine positive 

Arbeitsatmospha re. Dafü r werden wir aüch in 2022 weitere Investitionen ta tigen.  

• Die gemeinsame Erarbeitüng vom Aüsbaü der Home-Office Mo glichkeiten gepaart mit einer neüen 

modernen Telefonanalage.  

LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Gründsa tzlich sind wir als mittelsta ndisches Ünternehmen bereits von einer gewissen Nachhaltigkeit 

gepra gt. Mit dem Bekenntnis zür WIN Charta bekommen wir die Chance dem Thema Nachhaltigkeit 

eine Strüktür zü geben ünd die Bedeütüng der Nachhaltigkeit fü r ünser Ünternehmen ünd ünsere 

Künden zü ünterstreichen. Dürch die Ünterzeichnüng der WIN Charta ünd weitere strategische 

Maßnahmen, werden sowohl die Mitarbeiter als aüch die Künden sta rker in den Foküs gerü ckt ünd 

an den Prozessen beteiligt.  

Umweltbelange 

LEITSATZ 04 – RESSOURCEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Bei der Einsparüng von Ressoürcen spielen vor allem aüch ünsere Mitarbeiter eine zentrale Rolle. 

Dürch die Bekenntnis ünd die Kommünikation der WIN Charta werden die Mitarbeiter aüch im 

Züsammenhang mit der Einsparüng natü rlicher Ressoürcen dafü r sensibilisert ünd aüfgefordert, an 

diesem Ziel mitzüarbeiten. Üm natü rliche Ressoürcen weiter einzüsparen, mo chten wir vor allem 

weiter daran arbeiten weniger Papier einzüsetzen. Die Aüsweitüng zür elektronischen 

Rechnüngsstellüng wird kontinüierlich vorangetrieben.  

• Weitere Teilnahme an der Handysammelaktion des Landes Baden-Wü rttembergs.  
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LEITSATZ 05 – ENERGIE UND EMISSIONEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Weiterhin werden wir versüchen Energie zü sparen ünd ünsere Fahrwege bei der Projektarbeit 

o kologisch ünd o konomisch optimieren.  

• Es folgt darü ber hinaüs eine Abkehr der Gas Heizüng zü einer Wa rme-Pümpe.  

 

LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Bei der Bestellüng von Waren (Werbegeschenke, Arbeitsmaterialien,…) wird bereits aüf nachhaltige 

Prodüktion ünd wenn mo glich aüch aüf Regionalita t geachtet. Hierfü r wird nochmals das 

Bewüsstsein der Mitarbeiter gesteigert.  

Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Es werden weiterhin Innovationen gefo rdert ünd daran gearbeitet mit ünseren Künden gemeinsam 

neüe digitale ünd smarte Arbeitsprozesse zü definieren.  

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Finanzentscheidüngen werden sorgfa ltig geprü ft ünd bei gro ßeren Investitionen (interne 

Grenzwerte) werden mind. 3 Angebote eingeholt ünd in Absprache mit den Fü hrüngskra ften ünd 

teilweise mit den Mitarbeitern abgestimmt. 

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Aüf mo gliche Gefahren ünd den Ümgang mit Korrüption wird einmal ja hrlich in einer 

Mitarbeiterbesprechüng ab 2017 hingewiesen. 
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Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Dürch sta ndige Verbesserüngen ünd Investitionen in das Ünternehmen in der Region, generieren 

wir aüch in Zükünft einen Mehrwert fü r die Region. Darü ber hinaüs ist die Nachwüchsfo rderüng ein 

wichtiges Thema, das wir aktiv mitgestalten mo chten ünd ermütigen deshalb Schü ler ünd 

Stüdenten bei üns ein Praktiküm zü machen. Darü ber hinaüs haben wir aüch ein Instagram Accoünt 

angelegt, üm mehr jünge Menschen aüf den Berüf Vermessüngstechniker/-ingenieür aüfmerksam 

zü machen.  

• BIM kann fü r alle zü Mehrwerten fü hren. Wir mo chten ü ber die Branche hinaüs dazü ermütigen 

BIM einzüfü hren, damit wir in Zükünft smarter planen, baüen ünd betreiben.   
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6. Ünser WIN!-Projekt 

Mit ünserem WIN!-Projekt leisten wir einen Nachhaltigkeitsbeitrag fü r die Region. 

DIESES PROJEKT UNTERSTÜTZEN WIR  

Wir fo rdern seit Frü hjahr 2018 die Initiative »Roberta– Lernen mit Robotern« in ünserem Heimatort 

Schwaikheim. Roberta ist eine Initiative des Fraünhofer Institüts ünd nimmt den Nachwüchs mit in die 

digitale Welt. Seit 2002 gibt es die Initiative deütschlandweit ünd ü ber die Grenzen hinaüs. 

Programmieren ünd das Versta ndnis fü r Algorithmen ist in der Vermessüng ünd Geoinformatik schon seit 

la ngerem von Bedeütüng, wird aber zünehmend aüch im klassischen Vermessüngsberüf in rasanter 

Geschwindigkeit mehr Bedeütüng erlangen.  

Roberta zeigt die Mo glichkeit aüf im Ünterricht, in AGs oder in Workshops – indem zertifizierte Roberta-

Teacher mit ihren Schü lerinnen ünd Schü lern faszinierende Roboter ünd weitere spannende Hardware 

konstrüieren ünd programmieren, dass nicht nür der Gebraüch moderner Technologien spannend ist, 

sondern dass man mit ihnen aüch Neües schaffen ünd gestalten kann.  

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

Wir haben Roberta bei INa e.V. in Schwaikheim vorgestellt ünd züsammen mit weiteren ehrenamtlichen 

Helfern ins Leben gerüfen. Wir haben fü r die Ümsetzüng des Projekts die Hardware, also fü nf Calliopes 

ünd drei Windows Sürfaces im Wert von ca. 1.800€ bereitgestellt. Darü ber hinaüs würden in 2018 von 

der Projketpatin Beatrice Messmer Ünterrichtsstünden gehalten ünd Ünterricht vorbereitet (Zeitaüfwand 

ca. 50 Stünden). Im Jahr 2019 würden keine finanziellen Mittel abgerüfen, da Roberta nün als AG an der 

Gesamtschüle Lüdwig-Ühland-Schüle seit dem Schüljahr 2019/2020 angeboten wird ünd wir den Anlaüf 

zü na chst abwarten wollten.  

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN 

Zwischen Mai 2018 bis Jüli 2019 würde einmal wo chentlich wa hrend der Schülzeit mit aüsgewa hlten 

Kindern (Klasse 5-7) programmiert. Dabei würden verschiedene Spiele wie z.B. Schere, Stein, Papier (s. 

Bild 2) oder die Anfangsbüchstaben fü r Stadt, Land, Flüss mit Züfallsgeneratoren programmiert oder mit 

weiteren Materialen Fü llstandsmessüngen (s. Bild 3) eines Wasserbechers dürchgefü hrt.  
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Dürch dieses Projekt wird Kindern die Mo glichkeit gegeben spielerisch zü programmieren. Sie werden 

dürch die einfache grafische Programmiersprache NEPO mit der Logik des Programmierens vertraüt ünd 

ko nnen dürch die züsa tzlichen Materialien ihre Experimentierfreüde weiter wecken. Da in den Schülen 

bisher in der digitalen Bildüng noch zü wenig passiert ünd die Fa higkeiten in jeder Branche zünehmend 

beno tigt wird, leistet diese Projekt einen Beitrag, der mindestens dafü r sorgt, dass die teilnehmenden 

Kinder mit dem Begriff Programmieren ünd was man alles machen kann, etwas anfangen ko nnen. Das 

Haüs INa bietet vor allem Kindern mit Migrationshintergründ Ünterstü tzüng an. Aüch deshalb leistet 

dieses Projekt einen Beitrag zür Integration.   

Seit dem Schüljahr 2019/2020 wird die Programmierstünde weiter mit Hilfe von Ehrenamtlichen ünd mit 

Lehrern als AG an der Gesamtschüle in Schwaikheim angeboten. Der Anlaüf war so groß, sodass 

Wartelisten entstanden sind ünd züm Halbjahr Schü ler die AG verlassen mü ssen, damit andere aüch die 

Chance bekommen programmieren zü ko nnen. Ein Züstand der in einem Hochtechnologieland, wie 

Baden-Wü rttemberg schwer zü ertragen ist.  

AUSBLICK 

Es ko nnen hoffentlich weitere Lehrerkontingente/-stünden geschaffen werden, damit mehr Schü ler 

Zügang züm Basiswissen züm Programmieren haben ko nnen. Ebenso hoffen wir, dass trotz Corona 

zünehmend ein normaler AG Ablaüf wieder züstande kommen kann. Wir sind im engen Aüstaüsch mit 

der Schüle, üm zü besprechen, welche finanzielle Ünterstü tzüng beno tigt wird. Ziel müss es sein, die 

Neügierde aüf Technologie bei mo glichst vielen Kindern zü wecken ünd einen wichtigen Beitrag zür 

Chancengerechtigkeit herzüstellen. Ebenso mo chten wir eine Bildüngspartnerschaft mit der 

Gesamtschüle in Schwaikheim eingehen.  
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7. Kontaktinformationen 

Ansprechpartner 

Beatrice Messmer, Gescha ftsleitüng, BIM Management, Büsiness Development 

Beatrice.messmer@e-messmer.de 
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